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Sommer
   Serenade

Wählen Sie Ihr Konzert:

Donnerstag, 3.9. 20 Uhr
und Freitag 4.9. 20 Uhr
Ref. Kirche Hinwil

Montag, 7.9. 19.30
Alte Turnhalle Wetzikon

Samstag, 12.9. 17 Uhr
und 19.30 Uhr
Predigerkirche Zürich

Distanzregel im Zuschauer- 

sowie Bühnenbereich 

Schutzmassnahmen:

www.frauenchor-bubikon.ch



frauen c h o r
bubikon

www.frauenchor-bubikon.ch

Eintritt:  Fr. 30.– / Jugendliche 10.–/ Kinder bis 12 gratis    
Die Plätze sind nummeriert. 
Vorverkauf: www.frauenchor-bubikon.ch 
oder Tel. 077 464 64 53

Sommer Serenade
Eine musikalische Welt- und Zeitreise

Frauenchor Bubikon
Leitung: Roger Widmer
Klavier: Alena Cherny
Klavierklasse Alena Cherny – Instrumentalensemble Musikschule Zürcher Oberland: 
Enija Anderegg, Darina Bolt, Valentina Caspers, Sascha Inauen, Pius Jenny, Florentin und Madlaina 
Kühn, Metehan Pehlivan, Bowin Peng, Ianna Pilz, Jonathan Widmer, Elina Schäppi (Violine), 
Vanessa Fasser (Viola)

Franz Schubert 1797-1828 	
Gott meine Zuversicht, Psalm 23 (Op. 132)  
Coronach, Op. 52, Nr. 4

Johannes Brahms 1833-1897	
aus 12 Lieder und Romanzen für Frauenchor
(Op.44)

Walther Giger – Uraufführung	
Drei Kompositionen für Kinderchor, 
Violine, Viola, 2 Klaviere und 8 Keyboards
Texte: Tanikawa Shuntaro

Teiichi Okano/B. Chilcott  *1955 	
Oborozukiyo

Jim Papoulis 	
Panta Rhei

Vida/Matthew Culloton *1976 
Famine Song

Lee R. Kesselman *1951 	
Ad Amore

Ola Gjeilo *1978 	
Tundra. Musikalischer Einblick ins Programm: 
Youtube Tundra Frauenchor Bubikon

Konzertdauer 1 Stunde

Der Frauenchor Bubikon lädt ein zu einer 
Expedition in unterschiedlichste Klang- 
und Erlebniswelten. Erste Station ist die 
deutsche Romantik. In den Liedern von 
Schubert und Brahms herrscht Sehnsucht – 
nach Liebesglück, nach Gott und nach dem 
Tod. Bei einem Ausflug nach Japan erklingt 
die Uraufführung dreier Kompositionen für 
Kinderchor, Tasten-, und Streichinstrumente. 
Japanische Lieder berichten von rollenden 
Wollknäueln und einer Giraffe, die das Meer 
durchwatet. Die Reise geht weiter nach 
Afrika, Süd- und Nordeuropa und in die USA: 
Postmoderne Lieder besingen das Leben, 
die Liebe, die Natur, berichten von Hunger, 
Leid und Trost, und bestechen das Ohr mit 
ihren vielschichtigen Klängen und span-
nungsvollen Rhythmen. 

Distanzregel im Zuschauer- 

sowie Bühnenbereich 

Schutzmassnahmen:

www.frauenchor-bubikon.ch


